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. "! !».5cc. Feilbiewug.
'">>» 1 8 7 ^ ^ ' l ,c zum Ediclc vom 2?ten

^°delen n ^ - ^ ^ U , wild vom l. t.
Wnach .̂ "'"ezirksgcrichte «aibach l>ctalmt

^ ^ " ' ^ 3 " ' "ber beiderseitiges Einuer-

^'? 24 ^ " l , nuf dcn 24. August
3 ^ " m , ^ ^ I " b c r 1870 angcorduclcn,

^ ^ l i ^ ü '^'<c I°hll.,u Namouö von Arod
' «"'chllich auf 19W fi. lje-

schätzten Realität iul Grundbuch Pcpcns.
flld «ud Urli.-Nr. 62, ^lizr. 47, Bcz.
Urb..9ls. 83 und Nclf.-Nr. U2 als c>b-
gchaltcn crllärt und lediglich zur dritlcu
auf dcn

2 6. O c t o b e r 1 8 7 0

cmacoldncten Fcilliicluna mit dem 3ln-
haugc geschritten, daß hicliei d>c Ncaliläl

! auch uulcr dem gelichtlichcu Schätzung-
wcrthc wndc an dcu Meistbietenden hiut-
augcgcbcn werden.

Laibach, am 22. August 1870.

(2032-3) Nr. 2852,

Reassumirung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k, t. Bezirksgerichte Rcifmz wird
lncmit mit Bezug auf daö Edict vom 7tcn
Juli 1867, Z. 3857, bekannt acmacht:

Eö sei iibcr Ausuchm dcS MatliiaS
Arlo von Ncustift gegen Johann Arko
von Naunidol wegen schuldigen 108 f l .
c. 8. 0. in die Ncassumirung der dritten
cxcculivcn Fcildietung der dem ^tztrrn
gehörigen zu Naunidol liegenden, im

Grundbuche der Herrschaft Reifniz uud
Urb.'Nr. 880 vorkommenden, gerichtlich
auf 1337 fi. geschätzten Realität gewilli«
get und zur Vornahme derselben die Tag»
atzung auf den

17. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, in der Gerichlslanzlei
mit dem vorigen Anhange nnd mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß obige
Realilat bei dieser Tagsatzung auch unlrr
dem Schätzungstvetthe hinlan gegeben
werden wird. „..,,„

K. t. BeziltSgericht Neifniz, am 3"lc.
Juni 1870.
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/2123 1) ^ - 4705.

Zweite exec. Feilbietung.
Die in der Executionssache der Frau

Iosefa Breznit, durch Dr. Breznil in
Pettau, gegen Iura j Ostronrrc von Gollet
vow. 57 fl. o. 8. o. zur Feilbietung der
Realität Eur.-Nr. 872, Berg-Nr. 7 llH
Herrschaft Freithurn auf den

28. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
Früh 9 Uhr, in der Gerichlskanzlei an-
beraumte zweite Tagsatzung wird in Wirk-
samkeit belassen, was mit Bezug auf das
Edict vom 25. April 1870, Z. 1923,
bekannt gegeben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
31. August 1870.
(2124—1) Nr. 4745.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernemdl

wird mit Bezug auf das Edict vom 7ten
April 1870, Z. 1643. bekannt gcmacht,
daß die in der Executionssache der Frau
Caroline Trautmann in Laibach, durch
Herrn Dr . Schrey, gegen den Peter Ver-
derber'schen Nachlaß auS Vornschloß pot«.
243 fl. 26 kr. o. 8. o. zur cxecutiven
Fcilbictung der Realität Rectf..Nr. 131
kä Herrschaft Pölland auf den

2 8. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 11 Uhr, in der GcrichtStanzlci
anberaumte dritte Feilbietungstagsatzung
in Wirksamkeit belassen wird.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
2. September 1870. ^

( 2 1 2 2 - i s " Nr. 4637.

Dritte exec. Feilbietung.
Bei der in der Executionssache des

Herrn Dr. Nosina von Rudolfswerth
gegen die Johann Kohlbesen'sche Verlaß
masse i>ot,. 22 fl. 57 kr. «. 8. c. zur exe»
cutiven Veräußerung der Realität Rectf.-
Nr. 552 ^ä Möttlinger-Tfchernemblergült
auf den

2 0. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
Früh 11 Uhr, in der Gerichtskanzlci an-
beraumten dritten Feilbietungstagsatzung
hat cS das Verbleiben, was mit Bezug
auf da» Edict vom 20. Februar 1870,
Z. 1622, bctannt gegeben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
28^August 1870.

(2083-1 ) " Nr. '3448.'

Dritte exec. Felbietung.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Edictc vom 23. Jul i 870, Z. 3026,
wird bekannt gcmacht, daß. nachdem zur
zweiten Feilbictung der dem Valentin Prah
von Grailach gehörigen, im Grundbuche
des Gutes Grailach »ud Rectf.-Nr. uud
Urb.-Nr. 1 / ^ und 4 vorkommenden Hub-
realitüt kein Kauflustiger erschienen ist, am

2 3. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts-
kanzlei zur dritten Tagsatzung geschritten
werden wird.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, am
23. August 1870.
"(2089—1) ^ N r . 37807

Relicitation.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Rad'

mannsdorf wird hiermit bekannt gcmacht:
Es sei über Anfuchen der Elisabeth

Supan, Ehegatten des Ignaz Supau von
Kropp, in die Rclicitation der von Jakob
Supail von Kropp in der Executionssachc
der Dictnch'^chm Verlahwerte von Neu-
marktl durch Dr. Munda gegen Iohanil
E. Supan von Kropp pet. 765 f l . 87 kr.
laut LicitationsprototoUes vom 17. Decem-
ber 1869, Z. 5161 um den Schätzung«'
werth von 400 fl. erstandenen Hausrea-
litat Post.Nr.76 ad Herrschaft Radmanns'
dorf, wegen nicht zugehaltenen Licitations-
bcdingnisscn gewilliget und die Tagsahung
auf den

2 1. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Amlskanzlei
mit dem Beisatze angeordnet, daß hiebei
die Realität auch unter dem Schätzungs-
werthe von 400 fl. hintangegcbcn wer-
den wird.

Das Schiitznngsprotololl. der Grund«
buchscxtract und die Licitationsvedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge<
Wohnlichen AmtSstunden eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Nadmannsdorf,
am 20. Juli 1870.

(2084—1) Nr. 3494.

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum diesgcrichtlichen

Edictc vom 25. Jul i 1870, Z. 3045,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zur
zweiten Fcilbietuug der dem Johann Kusel
von Vinverh gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Nassenfuß 3ud Urb.-Nr. 18 l
vorkommenden Hub- und 8ud Urb.-Nr. 396
vorkommenden Weingartrealität lein Kauf-
lustiger erschienen ist, am

26. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts-
kanzlci zur dritten Tagsatzung geschritten
wird.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
25. August 1870.

(2088 -1 ) Nr. 3720.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird hiemit bekannt gcmacht:
Es fei über das Ansuchen des Herrn

Johann Schemna von Kaicr, als Eessionär
der Filialtirche St . Vit i zu Brezje, gegen
Johann Mandelc von Mlaka wegen schul-
diger 400 ft. öst. W. o. 8. o. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dem
Letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Stein 8ud Urb.-Nr. 465/1
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schatzungswerthe von 2268 si.
ö.W., gcwilligct und zur Vornahme der-
selben die Feilbietungs. Tagsatzuugcn auf
den

2 4. S e p t e m b e r ,
2 5. O c t o b e r und
25. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
AmtSkanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietnng auch uutcr dem
Schätzuugswcrthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schützungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die Licitatiousbcdiugnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 16. Jul i 1870.

(2098—1) Nr. 4881.

ReassumilMtg
dritter erec. Feilbietuug.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bctannt gemacht:

Es sei über Ansuche» der Vormündcrder
minderjährigen FranzislaLican von Feistriz
die mit Bescheide vom 6. September 1859,
Z. 3970, auf den 14. Dezember 1859
angeordnete, jedoch sistirte dritte executive
Feilbietung der der Maria Barbiö als
Rechtsnachfolgcrin dcS Anton Barbiö von
Topole gehörigen, im Gruudbuchc der
VicariatSgült St . Helena zu Prem 8ud
Urb.-Nr. 1 ^ vorkommenden Realität, im
Schätzungswcrlhe von 374 fl. 50 kr., wegcu
der minderjährigen Franzisla Lican von
Feistriz schuldigen 105 f l . E. M . im Re-
assumirungswege mit dem vorigen Anhange
auf den

2 3. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, in der hiesigen Ge-
richlskanzlei angeordnet worden.

K.t. Bezirksgericht Feistriz, am 23ten
Juli 1870.

(2096 -1 ) Nr. 3050.

Erccutivc
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Margarcth
Gerkar die executive Versteigerung der dem
Jakob Eerar gehörigen, gerichtlich auf
2335 fl. 00 kr. geschätzten, im Orundbuche
der von Höffern'schen Gült ^ ) Urb.-Nr.
32 vorkommenden, zu Praprece liegenden
Realität bewilliget und hiczu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 4. O c t o b e r
und die dritte auf den

25 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr, in der h,c->
stgcn Gerichtötanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei d«r ersten und zweiten Feilbietung auch

untcr dem Schätzungswerthc hiutaugcgcbeu
werden wird.

Die Licilationsbcdingnisse, woruach
insbesondere jedcr Licitaut vor gemachtem
Anbote ein 10°/<, Vadium zu Hauden dcr
Licitations - Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprototoll und der
Gruudbuchs-Extract tönueu in der dics-
gcrichtlichen Ncgistratnr eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 5tcn
August 1870.

(2040 -2 ) Nr. 12402.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.-delcg. Bezirksgerichte in
Laibach wird bclannt gcmacht:

ES sei über Ansuchen des Martin
Ogorcuz von Skofelca die executive Ver-
steigerung der dem Michael Iamnil von
iianische gehörigen, gerichtlich auf 2787 fl.
geschätzten, im Gruudbuche der Höffern'schcn
Gilt »ud Urb.«Nr. 89, Fol. 357, vorkom-
menden Halbhube wegen aus dem Ver-
gleiche von 8. November 1851, Z. 15812,
schuldigen 238 ft. 28 kr. s. A. bewilliget
und hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf deu

28 S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

29. O c t o b e r
nnd die drrtte auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlci mit dem Anhang,
augeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bei drr ersten und zweiten Fcilbic«
tung nur um oder über ocn Schätzungs-
werth, bei dcr drillen al'cr auch unter dem-
selbeu hiutangegebcn wcrdeu wird.

Dle LicitatiouSbcdingnissc, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungöprototoll und der
GrundbuchScxlract können in der diesge-
richtlichcn Registratur eingesehen wcrdcn.

Laibach, am 15. Mai 1870.
(2025-2 ) Nr. 2756.

Erinnerung
au Malhias Poc von Wiutl, MalhiaS
S t a r icha von dort, Mathias S a j c
von dort, Michael S t o n i c und Michael
S t o n i c , jub. Pfarrer, dam, dcrcn Rechts-

nachfolger.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Mült

ling wird den MalhiaS Poc von Wintl ,
Mathias Sturicha von dor<, Malhias
Sajc von dort, Michael Stouic und
Michael Stonic, jub. Pfarrer, dann deren
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Andreas Ic l lm von Wiul l
durch Dr. Wcncoiltcr wider dieselben die
itlage auf Ancrtcnnung dcr Indebilehaf-
tung lnehrerer Foroerungen und Löschuugö»
gestallung «ud i>iil68. 23. Mai 1870,
Z. 2750, hicramts eingebracht, worübcr
zur ordculiichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf ocu

2 8. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhaugc des § 29
a. G. O. hiergerichtS augcorduct und den
Geklagten wegen ihres unbcluunteu Auscut»
Haltes Herr Johann Fuchs von Scmic als
(,'ui-ator ucl actuui auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt, wurde.

Dessen wcldcn dicfclbcn zu dem Ende
vcrstäudiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
auderu Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu macheu haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Mottl ing, am
19. August 1870.

(2045-2) Nr. 9551.

Uebertragunq
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird im Nachhange zum Edictc
vom 1. April 1870, Z. 5499 bekannt
gegeben:

Es seien über das einvcrstä'ndliche An
sucheu der l. t. Finanzprocuratur nom.
des hohen Aerar« und Anton Krizmann
von St. Georgen die mit Bescheid vom
1. April 1870, Z. 5499, auf den 8ten

Juni und 9. Juli 1870 m,gcorol'ltc crsie
und zweite rxccutivc Fcilbictling der '?>»!<>"
ltliziuauu'schcn illcaliläteli ud GruüdlM
Soncgg «u^Urb.'Nl, 007, Einl.-Nr. 52<
aä St . Geoissc» für abgchliltcn crtliirt,
mit dcm Bcisatze, daß cs uuumchr »>>l
bei der dritten cxecutiveu FcilbicllU'ü ^
verbleiben habe; zugleich wird die dlM
executive Feilbiclung dcr obigen Real^l
auf den ^

5. O c t o b e r 1 8 7 0 , W

Vormittags 10 bis 12 Uhr hiergerich î
mit dem vorigen Anhange ilbertragc».^

Laibach, am 31. Mai 1870. ^ W

(2109-2 ) N r 7 ^ 6 9 ^

Nelicitation. «
Vom t. t. Bezirksgerichte Sittich w^

hiemit bekannt gemacht, daß in der ^
cutionssache des Herrn Andreas Turk »<"'
St. Veit gegen Franz Flore von s ^
über Ansuchen des Tabulargläubigcls^'
hanu Flore vm, laibach, die Rclicitow"
der vom Franz Antoncic von Cesta ersl^
denen, im Gruudbuche dcr Herrschaft Sitl^
des Thcmenitzamtcs «ud Urb.-Nr. su/'
vorkommenden Realilüt bewilliget »md °'
einzige Tagfatzung auf den

14. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 11 Uhr, Hiergerichts n ü t ^
Anhange angeordnet worden ist, daß ob'l.
Realität bei solcher um jeden PrclS h»"'
angegeben werden würde. ^ .

K. k. Bezirksgericht Sittich, aM 2?"
Juni 1870.

l2050—2)^ Nr. l lZsl.

Reassumirung der 3. erec.
Relilitäten-Verfteigerull«.

Vom l. t. städt..delcg. ÄezirlsgelF
in Lalbach wird bekannt gemacht: ^..^

Es sei über Ansuchen des Anton ^"N
von Bicjc die executive VcrstcigcnM ",
dcm Anton Primc von Großluftp glhv
gen, gerichtlich auf 1386 ft. 20 lr.^
schätzte», im Giliudbuchc Sittich, «u!»l>'.̂
Nr. 37 vorkommcndcn Rcalilüt im Nm'
milungswcge neuerlich bewilliget, und l ) ^
die Fcilbictllngs-Tagsatzuug, ui'd zwal
dritte auf den

1. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags von 10 bis 12 Uhr. i" ^
Gcrichtkkcmzlci mit dcm Anhange a»9^^
»et wordc», daß die Pfaudrcalität lici dM
Fcilbiciunii auch uutcr dem Schäh'"'
werthe hintangcgcben wcrdcn wird. ^

Dic Vlcitatioüsbcdingnissc, wor^
iusbcsoudcrc jcdcr ^icitant vor ncmo^^
Anbolc cin U)pcrc. Vadium zu Hai'dc»
Licitationsco'mmission zu crlcgcn l ) ^ >.
wie daS Schätzuugsftrolotoll nudderM ' ,
buchsextract köuncu in dcr dieSgcrichll'"
Registratur eingesehen wcrdcn.

laibach, am 27. Juni 1 8 7 0 . ^ ^

(2076 -3 ) ' M . 1525

Executive Feilbietltll^
Vou dcm k. k. Bczntsgcrichlc O'^'

laschitz wird hicmit bctninll gcnu'ch'^ s,
ES sei über das Ansuche" ^Mo"

Fincmz-.Procurattir Laibach gĉ cu ^̂ .<
Ocni« lion Z<i<iolica wc<icu n»s ^<^<l/
scheide vom 9. ^covemdcr 1869, 3> ^ c,
schuldign 04 ft. I ? ' / , kl- ö. W ' , ^
in die executive dssentlichc Vn! tw ^ .
dcö dcm ^ctztttn ^chüiissci!, >'" <F'/i
bnchc u<i Zobclöbcrg «u!̂  Ncc t . - ^ ^.^'
uorkommcudcu Realität im qcrichlll^ ^
bcncn Schätzungswcrlhcuou l4^7 ^' s^l'l"
gewilligct, und zur Vornahme d "
die Fcilblctungs-Tagsatzungcn a»s

2 8. S e p t e m b e r ,
2 9. O c t o b e r uud
30. N o v e m b e r l » ^ ' ...^

jedesmal Vormittags um 9 Uh'', " haV
mit dcm Allhanac bestimmt wc"° .^^e"
die feilzubietende Realität nur b^^ .^gs '
Feilbielung auch uutcr dem ^ , ^cdt"
werthe an den Meistbietenden hl"t<"«
werde. M»"^

Das Schätzung^protokoll, °c ,̂ „>s1
buchsextract und die M i t a t , " ' ' ^ ' gh"'
können bei diesem Gerichte in d" " „,
lichen Amtsstnndcn cingesehcn 'v' ,. <»"

K. k. Bezirksgericht Großlafcl)'^

10. April 1870.
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(20W-2) Nr. 3809.

Ereeutive Feilbietung.
Von dem l. t. BczirlSgcrichlc Rad-

n>a»Motf wild bclanut gemacht:
^s sei über Ansuchen dcS Herrn Io -

M'ü Prcschcru, k. t. Notars, als GerichlS-
°munssäls der L. Globocnil'schcn Alls-

U e'cyömasse von Kröpft, in Folge Bcschlus-
° drö Gläubiger-Ausschusses die öffcnt-

uyc FeNbietung der zur ^ Globoknil-
M i , Äusgleichsmassc gehörigen, in Kropp
« lcgcnm, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Admmmsdorf «ud Post-Nr. 43, 229,
" " ""d ^4ü vorkommenden, gerichtlich
uu 1455 fl. lnwcrlhctcn Realitäten gc-
"Ul'net und zur Vornahme derselben die
"MalMssen auf den

l 4. S e p t e m b e r ,
13. O c t o b e r und

. 14. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
l^esmal Vormillags um 9 Uhr, in looo
^°ftft mit dem Anhange bestimmt worden,
°i; diese Ncaliläl^'n nur bei der letzten

uM'ielxng auch nntcr dem Schätzungs-
Ulye an den Mcistbiclcndcn hintangc^

Das SchatzuugSprotololl, die Grund-
"1 '̂xtractc und dieLicitalionsbedingnissc

^''ucii hiergcrichis. sl'wic auch in der
'°ta>!lltö.Kanzlci zu RadmanuSdorf in
" ücwöhulichcu AmlSstonden eingesehen

m.i'^', k' Bezirksgericht Nadmannsdorf,
'" ^ l . Juli 1K70.

(1850^3) ' Nr. 508.

^ Grillllerunn
s" ^larlll 5! o P r i n z , Caspar P rc
^ l l l ^ Vale.'lin H a f n e r , Josef Krc-
^ l , Thomas Ka fpc rsch ip , Valentin
^'c.c, Var<hi>lmü nud Maria H a f n e r ,
"«na H a f n e r , geb. Gradischck, Maria
^ ° s" e r Tochter und Katharina Homa n.
lui^ ." ^ " ' l k. Bezirksgerichte Lack
V ^ ^ " ' a Kopriuz, den Caspar
"eiche,,,, Palextiu Hafncr, Ioscf Krcncr,
, °"aö it̂ sperschitz, Valexti» Kuec, B<n-
a '"'" u"d Maria Hafucr, M^ria s^afncr.
»nd ^"ischck, Maria Hafner Tochter

«athariua Homan hicmit criuucrt:
!>ies n ^"bc Alois Glaviö von Lack wider
^lttucn ,̂̂  ^ ^ ^ ^ Ancrtcnnnng der
^ lahrunq nachstehender auf sciucr, im
^v"!°buchc des Stadt'DomininmS Lack
8^ Uch.'Nr. 95 vorkommenden, zn Lack
llal̂  ^"'^^. 96 gelegenen Hansrcalitä'l
senden Sahpostcn, als:

' °es f«r Maria Kopriuz hastenden Hci>
^thsbricfcs vom 12. November 1802,

'.°ls zu Gunsten deS Caspar Preschen,
? K Schuldscheines vom 30. Jänner
^ " 6 , pr. 400 fl. nnd vom 11. Fc-
brn°r i805, pr. 270 si. 30 kr.;
" v fur Valcnliu Hafucr supcrinta<
°"llltru Schuldscheines vom 10. Juni

4 " W pr. 200 f l . ;
' . ^ Zu Gunsten des Johann Krcnrr

'permtaliulirtci, Schuldscheines von,
5. d r ^ " ^ " " p>- W0 fl.;

b„l' . Caspar Preschcrn supelinta^
ulntcn 3 Schuldscheine vom 19. Juni

6, de? ^ p ' ^ ' " 5 fi.
ladul! !' ^ ° " ' " s Kaspcrschitz supcrin-
"«uwlcn Cession vom 30. September

7.^28ps. ^ ^ .
z^" zu Gunsten deß Valentin Kncc

^ lllid supclil!,al.l>ll'lten Schuldschci
8 de« , ° " ̂ ' ^clodcr 1Z2« pr. 00 sl . ;

i l^b, ? . ^ " l h l m ä mid M.N ia Hafuc,
N ^ / ' Ucbergadsvcrtragcs vom
"iH^ ^ " f l . ; und
„^ '^1 llch der lebenslänglichen Woh°

9 der f., Kizung und jährlicher ,2 ft.;
schtt ^ " ' ' " hasncr, geb. Grndi-
20 5.'"p"lntabulirlel, Session vom

^ . der " ' "b ' r ^ 2 pr. 100 fi,;
slipe,:,. " Maria Hafner, Tochter,
30 5v. ."lirtcn Einanlwortung vom

U,und ° b " ^ 3 . ^ W 0 f t , ;
'"^blili "atharma Homan slipcr-

.. ^ctvli^ '' Einanlwortuna vom 5'len
! " « " " « , ^ ? ^ pr, 305 fi 30 lr.

w > > vo ^ " c h t , worNbcr mit Erlc-
Z. 508, zur

°"f den " ^'"'«ndlung die Tagsatznng

ni'h ^ . S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
"' G. <^"' "lit dem Anhange des ß 29

' " '^ordnet, und den Gt-

klagten wegen ihres nnbelannten Aufcxt-
halles Herr Franz Potorn von Lack als
ouriitor :l,ä liLwm auf ihre Gefahr nnd
Kost, n bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcni Cudc
verständiget, daß sic allc»falls zu rechter
Zeit selbst zn crschcmcn, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und auhrr
namhaft zn machen habe», widrigenö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
vcrhaudclt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Luck, am I2lcn
Iuui 1870.

(2008^3) Nr. 4303.

Execillim' Fcilbietuug
ulld Erilluerullg.

Von dem k t. Bezirksgerichte Adclsbcrg
wird hicmit bclannt gemacht:

Es sei über das Allsuchen des Herrn
Johann Knaus uo» Trieft gegen Mathias
Valenüic von Narain wcgcn ans dem
Zahlungsaufträge vom 8. November 1861
Z. 7905, schuldigen 2000 fl. ö. W. c. 8. c
in die execulive öff^nilichc Versteigerung
der dem Lctztcrn gehörigen, im Grundbnchc
der Herrschaft Prcm «ud Urb.»Nr. 1 ' /^
nud 42 vortommcndcn 2 Vicrllhubrn, im
gerichtlich erhobene» SchätznngSwcrthc von
l552 fl. ö, W., gewilligcl und zur Vor-
uahmc dcrsclbcu die c^cntivcn FcilbictungS-
tugfatzungcn anf den

30. S e p t e m b e r ,
4. N o v e m b e r und
2. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jcdcsmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichlslanzlci mit dem Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbicluug auch nntcr dem
SchätzungSwcithc an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzui'gsprolokoll, dcr Grund-
büchscxtract uud die LicilalionSbediugnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstlmdcn eingesehen werden.

Zugleich wird dcn unbctanutcn E>ben
der verstorbene!, Tabularglnubigcrm Fran
ziska Frank criuncrt, daß die fi!r dirsclbcn
ausgefertigte Fcilbietuügsrubrit au den
ihnen aufgcslcUtcu (.'uralm- ad i»owm,
Josef Frank von Naraili, zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Adclsbcrg, am 15tcn
August 1870.

( , 8 6 9 - 3 ) Nr. 1508.

Executive Feilbietullg.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Gurt-

selb wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» dcS Valen-

tin Sitar von Blauca, Gcrichtsbezirk Lich-
tenwald, gegen Jakob Kcöc von Birken«
bcrg wegen c>nö dcm acrichllichcu Vergleich
vom 22. Dezember 1866, Z. 5557, dem
ExckutionSführcr schuldige» 77 fl. ö. W.
e. s. o. in die czecutive öffentliche Vcr»
steigcrung der dcm Lctztcru gehörigen, im
Ornndbuchc der Hcilschaft Thuronmharl
«nd Bcrg-Nr. 186 vortommcndcn Rcalitäl
sammt An- und Zugehör, im gerichtlich
erhobenen Schätzuugöwcrlhc von 400 fi.
ö. W., gcwilliyct und zur Vornahme der.
selben die erste Real Fcilbiltungstagsatznug
auf den

30, S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 9. O k t o b e r
und die dritte auf den

3 0. November 1 8 7 0 .
jedesmal Vormittags um lOUHr, im hiesi-
gen AmlSwcalc mit dcmAnhaxgc bestimmt
worden, daß die fcilzubiclcndt Realität nur
bci dcr letzten Fcilbiclung auch unter dem
SchätzungSwcrlhc an dcn Meistbietenden
hintangegebc», werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchSrxtract und die i?icitlllionSbcdmgnissc
körmcn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSstlmdcn ciuacschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 30tcn
Juni 1870.

(2051-3) " ' Nr. 129N.

Neassulllil llng der 3. ercc.
Realitätell-Versteigermlss.

Vom l. k. Nädl.-dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es «ei über Ansuchen des Lutas Kuralt,
durch Dr v. Wurzbach, die executive Vcr<
steigcrung dcr dem Johann Selina von

Vase nihörigen, gerichtlich auf 472 fl.
acschätzlcn, in« Grundbuchc dcr Filiallirchc
U. L. F. am ^roßkahlenblrgc «ud Rcctf.-
Nr. 12 vorloliimcndcn Realität im Rcassu-
miruugswcuc bewilliget, und hiczu die Feil-
l'ielnugö.Tagsatzung. und zwar die drille
auf den

l . O c t o b e r 1 8 7 0 .
Vuiuiiilags von 10 bis 12 Uhr, in der
G.richtSlanzlci mit dcm Anhange angeord-
net worden, d.ih die Pfandrcaliläl bci dieser
Fcilbictnng auch nntcr dcm Schätzungs<
wclthc hintangcgcbcn werden wird.

Die LicilatwnS Bcdingnissc, wor>,ach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Han-
den der LicitationScommission zn erlegen
hat, und der GrundbnchSextract können in
dcr dicsgcrichllichcn Negistratnr eingesehen
werden.

Laibach, am 22. Ju l i 1870.

( 1 9 6 ^ - 3 ) " Nr. 4848.

Reassilminmg
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Gs sci über Ansuchen drs Herrn Josef
Domladiö von Fcistriz die mit dem Vc-
schcidc vom 31. December 1866. Z. 7606,
auf dcn 26. März 1867 angeordnet gc<
wcscuc jedoch sistntc dritte executive Fcil-
bictung dcr Realität des AudrcaS Zadu
von Grafcnbrunn Nr. 81. Urb.-Nr. 233
aä Herrschaft Iablanitz im RcasfumiiungS-
wege und mit Be'bchaltnng des Ortes,
dcr Stunde und mit dcm vorigen Beisätze
auf dcn

2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 0

angeordnet worden.
K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 20len

Juli 1870. ^
(1965-3) Nr. 4889.

Neassummmg
dritter cxec. FeMctung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Feistriz wild
kundgemacht:

Es seien über Ansuchen dcS Herrn Gre-
gor Pituö von Fcistriz, Ccssionär deS
Anton Domladiö von Biline, die mit Be-
scheide vom 29. Jänner 1870, Z. 767.
anf dcn l . April und 3. Mai 1870 an-
geordnet gewesenen, aber sistirleu zweite und
dritte executive Fcilbiclunzj dcr dcm Mar-
tin Sclcs von Kühlcnbcrg gehörigen, im
Grundbuchc uä Herrschaft Prem, »ud Urb.-
Nr. 5 uortommeudeu Realität im Reassu
mirungswcgc mit dcm vorigen Anhange
auf den

2 3. S e p t e m b e r und
25. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 8 Uhr, in der Gcrichtslanzlci
angeordnet worden.

ss t. BczirtSgcrichl Fcistriz, am 22lcn
Juli 1870.

(2019^3) " Nr. 1041.

Reafsulninmq dcr dritten
crec. Feilbietnug.

Vom k. t. Bezirksgerichte Rcifniz wird
hicmit bekannt gemacht:

Es sci übcs Ansuchen dcs Herrn Johann
KoSlcr von paibach dic Ncassmm'nmii dcs
dntten c^ccutivm Fcilbictung dcr dem
Johann Msöe von Willing, ain Nr 12 gc-
böriacn, im Grundbnchc dcrHcrrschaft Relf-
niz «ud Urb.'Nr. 730 vorkommenden, ge-
richtlich auf 645 si. bcwcrlhctcu Realität
sammt An- undZngehörwcgcn ausdcm Ver-
gleiche vom 25. Jänner 1865, Z. 652,
schuldigen 210 fl. o. 8. c. bewilliget, und
zu deren Vornahme die Tagsatzung auf dcn

17. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 10—12 Uhr, in loeo dcr Rea-
lität mit dcm Beisätze angeordnet worden,
daß obige Realität bci dieser Tagsatzung
auch unter dcm Schähungswcrthe dcm
Meistbietenden zugeschlagen werden wird

Das Schätzlmgs-Protololl, dcrGrund-
buchscxlract und die LicilationSbcdingnissc
können in den gewöhnlichen AmtSstundcn
hicrgcrichls eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Neifuiz, am 12ten
, April 1870.

(1960-3) Nr. 5066.

Uebertragun«
dritter exec. Feilbietlmg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sci in Folge Ansuchens der k. t. Finanz,
Procuratur die mit Bescheide vam Uten
März 1880, Z, 1880, auf den 5. August
d. I . angeordnete dritte executive Feilbic,
tung der Realität deS Martin Gajn vc>n
Grafenbrunn Hs.-Nr. 22, Urb.-Nr, 4 0 1 "
^6 Herrschaft Adclsbcrg, mit Beibehaltung
des Ortes, der Stunde und mit dem von,
gen Beisätze auf dcn

6. December 1 8 7 0
übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am Itcn
August 1870.

(1962—3) Nr. 4847.

ReassllmillMss
dritter ercc. Feilbietlmg.

Von dem k, k. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuche« des Herrn Josef
Domladis von Fcistriz, Ccssionär dcs
Anton Domladis, die mit dem Bescheide
vom 28. August 1863, Z.4481 auf dem
9. October 1863 anacordmt aewcsene,
jedoch sistirle dritte executive Feilbietlmg
dcr Realität des Anton Slanc von Gra-
fenbrunn Hs.'Nr. 66, Urb -Nr. 390 ad
Herrschaft Adclsbcrg im Reassumirungs-
wegc nnd mit Beibehaltung des OrteS,
der Stunde und mit dcm vorigen Bei-
sätze auf dcn

2 3. S e p t e m b e r 1 8 7 0
angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 20len
Ju l i 1870.

(2073-3) NrTÄw'

Zweite und dritte
executive Feilbietlmg.
I m Nachhange znm dicsgerichllichen

Edicle vom 1. Juni 1870, Nr. 1430,
wird bekannt gemacht, duß über Ansuchen
dcs EfccutionSfichrerS die erste executive
Fcilbictuna dcr dcm Andreas Lebstock von
Schwör; gehörigen Hi,br,alilät Nclf..Nr.5i4
ad Pfarrgult Gutcnfeld mit Aufrcchthal.
lung der zweiten auf dcn

16. S e p t e m b e r
nnd dcr dritten auf den

15. O c t o b e r I 8 7 0
angeordneten Feilbictung als abgethan er-
klärt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
16. August 1870.

"(2054—3) Nr. 138317

Erccutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht: Es sei liber
Ansuchen dcr Maria Anzclc von Kremenca
die executive Versteigerung der in den
Verlaß deß Johann Kumöe von Tomischel
gehörigen, gerichtlich auf 1951 fl. 60 fr.
acschätztcn, im Grundbnche Sonnegg «ut>
Urd.-Nr. 323, Reclif..Nr. 250, Einl.-
Nr. 288 vorkommenden Nealilä't wegen
auS dem Urtheile vom 20. December 1869,
Z. 22405, schuldigen 525 fl. s, 8l. bewil-
Uget. und hiczu drei FcilbictunyS.Taa..
satzunac», und zwar die erste auf den

5. O c t o b e r,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
nnd die dritte auf den

7. D e c e m b e r 1870
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bci dcr ersten nnd zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungbwerlh, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hmtcmll.ea.ebcn werden wird.

Die Licilations-Bedingnisse, wornach
msbcsondcrc jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10°/<. Vadium zn Handen dcr
^cltations-Eommission zu erlegen hat, so
W,e das Schätzungs-Protololl und der
Grundbuchs-Extract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

Laibach, am 8. «lugnst l«W.
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Verlorener Hund.
Em jnnqer Vorstehhund, weiß, mit großen

braunen Flecken, braunem Kopf, lurzcr behängter
Nnilll-, auf den Namen Phöbo hurend, ist in
der <'iacht von Dienstag anf Mittwoch gestohlen
worden. Dem Zustcmdebringcr wird ein Hono-
rar uon 10 st. zugesichert. (360)

Nicheres bei I C. Uatschitsch. Laibach.

Gustav Steiry
im

Gnlmnig'schen Hause
(Wienerstraile)

empfiehlt sein gut assortirtcs

Lager
von

Specereien
sowie auch frische TlmiitzerOnarncl, (^mmcn-
thalcr-, Parmesan- und <^roycr->läse und
neue frische gnaimer Gurten (2143—1)

Aufgenommen
wlrd in eine gemischte Waarenhandluna
am Lande ein Lehr junge vom Lande.

Nähere Auskunft ertheilt aus Gefällig-
keit die Expedition dieses Blattes. (2147-1)

* *2 Loge
im » Ttock

ist für die ganze Saison zn ver-
miethen. (2125—2)

Näheres im Zeitungscomptoir.
(2080—1) Nr^ 3210.

E d i c t
zur Einberufung der PerlasseuschaftS-Gläu-
biger nach dem verstorbenen F r a n z
D e m s c h a r , Hausbesitzer in Altlack

Hs.-Nr. 45.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Vcrlasscnschaft des am 23. I u m
1870 mil Testament verstorbenen Franz
Demschar, Hausbesitzer m Alllack Hs-Nr.
45, eine Forderung zu stellen haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthmmg ihrer Ansprüche den

2 4. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
um 10 Uhr Vormittags, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigeus denselben an die Vcr-
lasscnschaft, wenn sie durch Bezahlung der
angemeldeten Fordcrungeu erschöpft würde,
kein weiterer Auspruch zustünde, als iu-
sofcrne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Lack, am 23. August 1870.

Zahnarzt Engländer
eröffnete am U . d . M . wieder die «»>»,k»'«T>le>,« « ^ « l l , » » « l « , , . Es werden nlle Opera-
tionen mit und ohnc Nartose schmerzlos nnd schonend vorgenommen, hohle Zähne in Gold dauernd
plombirt,

künstliche Zähne und ganze Gebisse
unlennllich schön und zweckentsprechend, ohne Federn noch Klammern, ohne die vorhandenen Wur-
zclu zu entfernen, eingesetzt. — O r d i n a t i o n von 9 bis 5 U h r .

Heimannsches H,n,s, Hrndec;ky-Vrücke.

A Tandbichler's Z1 Pianosorte - Handlung
und

Leihanstalt,
Bllrgergasse Nr. 4 in Ora,i, empfiehlt sich mit einem reichhaltigen kager von ausge-

snchten nenen und überspielten

Vl ieue» pitlimlo, t ^ uittl Uittn^n-Piainntt^
Z zu„i Verlaufe und Umtausche nnd verpflichtet sich, dieselbe» nm den FabrilSprcis und
^ selbst darunter O » » e « , Laibach zu senden. (2134—1)

Wein-Licitation.
I n Folge Bewilligung des k. l. Kreisgerichtes Cilli werden auS der Josef

Adelsberger'scheu Vcrlasscsmasse in der Kanischavorstadt bei Pettau am «4 . Sep-
tember l. I . Vormittags

««« Etartin
nnd am HA. September l. I . weitere

3« Ttartin
Wein von ganz vorzüglicher Qualität aus den Jahrgängen 1863, 1865, 1866,
1867 und 1868 in öffentlicher Licitation veräußert.

Die Weine sind theils aus dem Luttenberger Gebi rge und theil« aus
dcr mi t t le ren K o l l o s .

Bei Abnahme von größeren Partien ist eine BczugSfrist von 10 Tagen ge-
stattet.

Pettau, 1. September 1870. (2087—3)

(2091—1) Nr. 4072

Ed ic t
zur G i n b e r u f u n g der dem Ger i ch te

unbekannte« G r b e n .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdors wird bekannt gemacht, daß am
29. M a i 1870 F r a n z K o s m a c von
Veldes Nr . 8 ohnc Hinterlassung einer
lctzlwiUigcn Anordnung gestorben sei.

D a diesem Gerichte unbekannt ist, ob
und welchen Personen auf seine Verlassen-
schaft rin Erbrecht zustehe, so werden alle
diejenigen, welche hierauf aus was immer
fnr einem Nechtsgrunde Anspruch zu ma-
chen gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n e inem J a h r e ,
vou dem unten gesetzten Tage gerechnet
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Eivs-
crlläl'ung anzubringen, widrigenfalls die
Vcrlassenschaft für welche inzwischen Blas
Paulic von Veldes als Verlassenschafts.

Curator bestellt worden ist, mit jenen, die
sich werden erbserllärt und ihren Erbrechts-
titel ausgewiesen haben, verhandelt und
ihnen eingeantwortet, der nicht angetretene
Theil der Verlasscnschaft aber, odcr wem,
sich Niemand crbSerklärt hätte, die ganze
Vcrlasscnschaft, vom Staate als erbloS
eingezogen wiirde.

K. t. Bezirksgericht RadmannSdorf,
am 19. August 1870.

(2112—2) Nr . 4382.'

Curatels-Aufhl'blmg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Das hochlöbliche l. k. KrciSgericht in

Rudolfswerlh habe mit Beschluß vom
2. August 1870, Z. 837, die wegen Ver-
schwendung gegen Johann Starc von
Sella bei heiligen Geist verhängte Curatel
aufzuheben befunden.

K. t, Bezirksgericht Mottling, am
11. August 1870.

—^i

Psandamtliche Licitation..
D o n n e r s t a g den 25Z. September werden während den W

wohnlichen Amts stunden in dem hicrortigen Pfandamte die im Monate >

W » Juli »8«» >
versetzten nnd seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfändet W

den Meistbietenden verkauft. — Laibach, den 12. September 1870. >

lkin Canitas uer 4000 st
sechs Percent verzinst, in l i Jahren rückzahlbar, gegen gute Bcdiuguissc abzmU
Näheres in dcr Notariatskanzlci des Herrn D r . Nebi tsch. ( 2 1 4 ^

Noch nie dagewesen!
Die aus der Concurs-Maft Z

des nach Amerika durchgegangen!!,, rcnommirten Wiener Leinenwaaren' l
ssrossisten Gmanue l Pa lmer vorgefundenen l Q>»»< «»^v»nr<» , Sackl""^
Bcltzcuae werden von dcr gefertigten Gcschäftslcituug ^. W

WlM^ nur während des Laibacher Marktes "1W >
Hauplplch, Tantoni'schcs Haus Nr. 12 . »

um 4<V/„ nnter dem GrzeuftUttgspreise ansverkaus'!«
F i l r Kauf lmtc und Sachucrslcindigc dl l r f lc zum E i l i l au f zu solch' „ S p o t t p r e i s e n " die ^ M
acnhcit nie mehr vorkomme»!. MV v o i H - C o u p a it t.

Die unbedinsst fixen Preise sicher» selbst dem Nichtkenner die ;>>N' ^
steUendstc Bediennnst. ' . h>l> I

Eine Elle Schafwollstoff für Daimnllndn', 15, «^l^.'io l r . ; riuc Elle Schafwollfiofj ^
von 40-50 lr.; 6 Stilcl wciszc ^rineluSacktilchcr fllrDamc», 1 fl,, 1 si. 20 l r , 8 ^ s l ' ' " ^ ^
Battistlücher mit Sp i ^ i i , 2 ft., 3 ft., 4 - 5 ft.; 6 ̂ lllck ssrfärblc i!eillcl,-Tllschsliti!chcr s^ ' ^F
in allen Farben I ft. 00lr,. 2 st,. 2 si. 50 lr. —Aft. ; « Slilcl weiße Leineutaschrulücher !<»'/ß>!ü!
I si. 75 tr.. 2f l . 25kr. — ?ft ; « Stllck Tischservictten. ech! leinen. 2 si. 25 lr., 3^4 st ! M^
Handlicher, echt lciiicn, I ft. 50 lr,, 2 fl. 50 l r , 3 - 5 fl ; 1 SMcl Tischluch echt <clM' / ^
Personen. 1 si. N» l r , 2 si. 25 lr. — 3 st ; 1 Stllck Tischtuch, echt leinen filr l2 P"!

st u Leinwanden. .<
1 Slllck echte Haußleinwand. IX» Ellen, 7 ft„ «- !» sl.; 1 Slttct echte Kebirstsleinw""^

Ellen, « si.. l» 10 fl. ; 1 Stilck Nnmbnrgcr Hantlleinwnnd. 30 Ellen, 9 st.. N 12 si-I^M
Einwand fllr Damenwäsche. 3i» Ellen, !0 fl., l l 14 fl ; I Stilct irliindcr Leinwand, ^ , , ^ l '
12 st., 14-.I»; st.; 1 Stück KMcngaru-l!ci»wano, 30 Ellen. 12 ft., 16-1« ft,; 1 S ' ' " !^
Leinwand, 3« Ellen, 13 si., 15-1« fi.; 1 Stück Numlinr^er Leinwand, 3"< Ellen. ft>c ̂ ,«!!
Hemden, 14 st. 10-20 st.; I Stllck EreaS-Lcinwand, 30 Ellen, 12 st,. 14 20 st ! '^s>l
Numburqer Leinwand, 50 Ellen, 17 f l , 22 30 st.; 1 Slilct irlandcr Leinwand, 5.0 Ellc». „zB
30-50 f l , ; 1 Stilcl Leinwand. 3tt Ellen lang, 2> Ellen breit, für 12 Lcinlilcher ohnc Na^, ^
40 si.; 1 Stllct Handtücher, 30 Ellen, 4 fl 50 lr,, 7 st. 50 lr. — 11 st.; 1 Stilcl U»
30 Ellen, fl!r Kindswäsche. 9 - 1 0 ft.; 1 Stücl Leinwand, Viclcfcldcr, 40 Ellen, N - l 6 / > ^

Besonders wird das geehrte Pnblilnm aufmerlsain geinacht ans ein großartiges l-^.^l^
Tischzengeu fllr 6—12 nnd Ik Personen, sowie auch Herren- uud Damenwäsche, Nachtcor!^
Damcnhoseit, Herrenhemden uoii 1 st 30 l r , Damenhemden don 1 st. 50 lr. (2U^,

U ^ " Der Verkauf dauert nur während des Marktes. "WR-«.
Kunden v o n je fl. 5<>. — erhalten eine Schafwo l l Decke ß l ' ' " . ^

N W " Das ^Q«»ll«utH«<><'Nl befindet sich wällend des jetzissen ^'"^ zs>
Ä>tarktes einzig und allein am Hmuptplatz im <5anto«i'schen /j>ause ^̂ '>,,»e
Vestellnngen auf lniefl. Verlangen gear» l<',eldci«scndunst od. Vostllam" ^

Fitr die Orschäft^lritiing: >»,,<«»,> ^l !««»!, ' , Kansmann ani« TUien, derail i n ^ l » « ^ ^

(2129—3) Nr. 4728.

Concurs-Grössnung
des A. K l e b e t , Specerci-, Material-

und Farbwaarenhaudlullg in Laibach.

Von dem k. k. Landesgerichte in
Laibach ist die Eröffnung des (5on-
curses über das gesammte, wo immer
befindliche bewegliche und über das in
den Ländern, für welche die Concurs^
ordnung vom 25. December 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
der unter der Firma Ä. Klebet, Spe-
cerei-, Material- und Farbwaaren-
Handlung in Laibach, als Firma-
Inhaberin im Register für Einzelnfir-
men eingetragenen .Handelsfrau Anna
Klebet in Laibach bewilliget, der k. k.
Landesgerichtsrath Kapretz zum Con-
curs'Commisscir, und der Advocat Dr .
I . Razlag in Laibach zum einstweiligen
Masseverwalter bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, bei dem k. k.
Landesgerichte im Amtssitze des Con-
curscommissärs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dienli-
chen Belege, über die Bestätigung des
einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines andern Massever-
walters und eines Stellvertreters des-

selben ihre Vorschläge zu " s t <
und die Wahl eines Gläubig""
schusses vorzunehmen. ^

Zugleich werden alle D l e M ^
welche gegen die gemeinschaftliche ^
cursmassc einen Anspruch als .
cursglaubigcr erheben wollen, „,i
fordert, ihre Forderungen, s^" lci»
ein Rechtsstreit darüber anh"'"^
sollte, bis

24 . November I s ? " '

bei diesem k. k. Landesgerichte na"/ ^>
schrift der Concursordnung z'^ M'"
meidung der in derselben ange ^
Rechtsnachtheile zur Anmeldung
in der hiemit auf den

22 . December 1 ^ ^

Vormittags 9 Uhr, vor be"^„idi
curscommissär angeordneten /

^rungs-Tagfahrt zur Liquid""""
Nangbestimmung zu bringen- , ^

Den bei dieser Tagfahrt e r » ^ ^
den angemeldeten Gläubigern 1 ̂ F
Recht zu, durch freie Wahl " " ^ l l ^
des Masseverwalters, sci"^ " F i i "
treters und dcr Mitglieder ^ ^
bigerausschusses, welche bis ^ / . ^
Amte waren, andere P " ! . ^
Vertrauens endgiltig z»l ̂ " . ^ , 1 " ^

Die weiteren Berufen " / ^
im Laufe des Concursverfayl ^.h.i
den durch das Amtsblatt
cher Zeitung erfolgen. . i s " '

Laibach, am 8. September^

»ruck »nd »erlag v«n I ,n»z ». «leinmayr ^ Ftdor Vamberg in Laibnch.


